
 

B E S C H L U S S 
 

über das Ergebnis der Sitzung des Ausschusses für Bildung und Inklusion am 30.08.2022 
im Sitzungssaal des Kreishauses in Euskirchen, Jülicher Ring 32 

 
 
 
 

TOP 10 
Finanzielle Unterstützung Deutsches Museum Bonn 

V 305/2022 
 
 Frau Kemp, Bündnis 90/Die Grünen, empfindet das Projekt als 

unterstützenswert und erachtet es als sinnvoll, das Museum mehr 
zu bewerben. Hierzu bittet sie, dass der Landrat sich vermehrt an 
die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen wendet und ebenso in 
Bildungseinrichtungen vermehrt Werbung betrieben wird.  
Herr Dürer, UWV, ergänzt hierzu, dass das Museum selbst auch 
aktiver werben sollte. Auf seine Rückfrage hin bestätigt Herr 
Blindert, Allgemeiner Vertreter des Landrats, dass es außer dem 
Kreis Euskirchen auch noch andere Förderer gibt, z.B. die Stadt 
Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis. 
Herr Stickeler, CDU-Fraktion, stimmt dem Erfordernis vermehrter 
Werbung zu. Das Angebot des Deutschen Museums sei bei den 
Schulen nicht bekannt und würde entsprechend nicht genutzt 
werden. Er beantragt die Vorlage abzuwandeln: 
 

• Förderung auf 2 Jahre begrenzt 
• Evaluierung nach 1,5 Jahren 
• Museum soll sich mehr in Werbung einbinden. 

Herr Griskewitz, FDP-Fraktion, unterstützt den Änderungsantrag 
und möchte ihn um die Verpflichtung des Deutschen Museums 
Bonn erweitert sehen, dass von dieser Seite mehr Aktivität 
eingebracht wird.  
Herr Bierdel, Geschäftsbereichsleiter II, stimmt dem Vorschlag 
zu. Die strategische Ausrichtung müsse ein zielführendes „alle 
zusammen“ sein. Das beinhaltet mehr Aktivität seitens des 
Kreises Euskirchen, aber auch seitens des Deutschen Museums 
Bonn. Allerdings sei die Information, dass es gar keine Aktivitäten 
der Schulen gibt nicht korrekt. Nach der Flut wurde das Angebot 
von mehreren Schulen angenommen. 
 
Abstimmung über den geänderten Antrag mit folgender 
Umformulierung: 
 
Der Kreistag beschließt auf Grundlage der mündlichen 
Berichterstattung (Info 195/2022) das Deutsche Museum Bonn ab 
dem 01.01.2023 für die Dauer von zunächst 2 Jahren mit jährlich 
20.000 € finanziell zu unterstützen. Die finanzielle Unterstützung 
erfolgt vorbehaltlich der verlässlichen Beteiligung weiterer 
Vertragspartner an der Gesamtfinanzierung über das Jahr 2022 
hinaus. Sowohl der Kreis Euskirchen, als auch das Deutsche 
Museum Bonn verstärken die Bekanntmachung des Projekts. 
Eine Evaluierung wird nach 1,5 Jahren durchgeführt. Es wird 
davon ausgegangen, dass die Beteiligungsquote der Schulen aus 
dem Kreis Euskirchen in dem Zeitraum gesteigert wird.  
 
Abstimmungsergebnis: mit zwei Enthaltungen (Frau Kemp und 
Frau Steguweit, beide Bündnis 90/Die Grünen) beschlossen 

 



 
 
 

 




